
Kampfrichter-Information 

Leichtathletik: 
 
 

 
50 m - Lauf: 

 

• Der Startprozess wird kurz erläutert. Bei Fehlstart wird zurückgepfiffen. 

• Alle Kinder laufen nur einmal die 50m Strecke. 

• Sollte ein Kind stürzen und hinfallen, kann ein 2. Versuch genehmigt werden. 



Ballwurf (80 g): 
 
 

 

• Es gibt einen zügig durchgeführten Probewurf ohne Messung. 

• Alle Kinder haben nur zwei Versuche. Sollten beide ungültig sein, gibt es einen 

dritten Versuch. 

• Es wird der Punkt des Aufpralls auf den Platz von einem Kampfrichter mittels Blick 

festgestellt. Es wird nicht auf den Zentimeter genau gemessen. 

• Es werden nur Weiten im 0,5m Bereich abgelesen, d.h. dass eine Weite von z.B. 

17,82 dann nicht eingetragen wird - der Eintrag müsste hier lauten 17,50 m, da 

immer abgerundet wird zur nächsten 0,5m Markierung! 



 

 
Weitsprung: 

 

• Es gibt einen zügig durchgezogenen Probesprung ohne Messung 

• Alle Kinder haben nur zwei Versuche. Sollten beide ungültig sein, gibt es einen 

dritten Versuch. 

• Alle Kinder springen aus der Sprungzone (ca. 80 cm). 

• Gemessen wird wo das Kind abspringt ab Fußspitze bis zum letzten Abdruck in der 

Sprunggrube, d.h. der Nullpunkt wird an der Ferse angelegt. 

• Sollte ein Kind außerhalb der Sprungzone abspringen - in Richtung Anlauf vor der 

ersten Markierung - ist der Sprung gültig. Gemessen wird dann aber nicht der 

Absprungpunkt, sondern von der Innenkante der ersten Markierung der 

Sprungzone. Das Übertreten der letzten Sprungzonenmarkierung in Richtung 

Sprunggrube macht den Sprung ungültig! 



Jedermann-Wettkampf 

Reihenweitsprung: 

 

• Es gibt eine Erläuterung und kurze Probe, die nicht länger als 5 Minuten für die 

Riege dauern sollte. (z.B. Schwung- und Froschtaktik – Hände setzen vorne auf) 

• Alle Kinder haben nur einen Versuch. Sollte ein Kind z. B. Wegrutschen und nach 

hinten fallen, darf einmal komplett wiederholt werden. 

• Drei Sprünge aus dem Stand hintereinander, die Gesamtlänge wird gemessen. 

• Bei ungleichem Aufkommen der Füße wird durch den KaRi nach hinten korrigiert. 

• Abgelesen wird nach dem letzten Sprung an der Ferse. 



 

 
Hockwende über die Bank: 

 

 

• Es gibt eine Erläuterung und kurze Probe, die nicht länger als 5 Minuten für die 

Riege dauern sollte. 

• Alle Kinder haben nur einen Versuch. 

• Zeit: 20 Sekunden 

• Gezählt wird jede Hockwende - also hin und zurück -> 2 Hockwenden. 

• Beide Füße müssen den Boden berühren. 

• Eine Vorwärtsbewegung muss nicht stattfinden. 



 
20m Slalomlauf: 

 

 

• Es gibt eine Erläuterung mit Demonstration durch KaRi oder Kind, die nicht länger 

als 3 Minuten für die Riege dauern sollte. 

• Es gibt keinen Probeversuch, alle Kinder haben nur einen Versuch. 

• Abstand der Stangen 2m, Rücklauf erfolgt an den Stangen vorbei. 

• Die Gesamtzeit wird gewertet. 



 

 
Zielwurf durch den großen Reifen: 

 

 

• Es gibt eine Erläuterung und kurze Probe, die nicht länger als 5 Minuten für die 

Riege dauern sollte. 

• Alle Kinder haben nur einen Versuch. 

• Jedes Kind hat 5 Würfe mit dem GymBall, die gültigen Treffer werden gezählt. 

• WK 18-20 & 22-24: Abstand 3m 

Höhe Oberkante Reifen 2,30m 

• WK 21 & 25: Abstand 1,50m 

Höhe Oberkante Reifen 1,50m 


